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N0. 5|. 1883.

Donnerstag, den 20. December.
Verantwortlicher Redacteur: O. Opitzx � Druck, Verlag und Expeditiom O. Opitz in Roms-lau.

A. Amtlicher Theil.
NO« 476] Breslau, den 8. December 1883.

Der Schlesische Verein zur Förderung der Kulturtechnik hat in Wiirdigung des in landwirth-
schaftlichen Kreisen gefühlten Bedürsnisses, für den Abschluß von Verträgen über die Ausführung
landwirthschaftlicher Meliorationem Drainagen und dergleichen eine einheitliche, sachgemäße Grund-
lage zu gewinnen, vermittelst deren einer Benachtheiligung der Interessenten möglichst vorgebeugt
wird, einen ,,Normalcontrakt über Ausführung landwirthschaftlicher Vleliorationen zwischen Auftrag-
gebern und Technikern« entworfen, welcher im Druck erschienen und für den Preis von 30 Pf. pro
Exemplar von dem Geschäftsführer des Vereins, KönigL Oberamtmann Wyneken zu Breslau, Ma-
thiasplatz 6, zu beziehen ist. · »

s Königlicher Regierungs-Prasident. gez: von Juncker
An sämmtliche Königliche Herren Landräthe des Regierungs-Bezirks und das Königliche Landraths-Amt in Trebnitz.

Pr. I. Hl 2375 und 2443.
. Namslau, den 18. December 1883.

Vorstehendes wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
No« 477] Namslau, den 17. December 1883.

Betrisft die Klafsensteuerveranlagnng pro 1884/85.
Nachdem die Vorrevision der Einkommensäliachweisungen pro 1884/85 beendet, erhalten der

Magistrat zu Reichthal sowie die Guts- und Gemeindevorstäiide des Kreises mit dem diesmaligen Kreis-
blatt die Einkommensåltachweisungen mit dem Auftrage zurück, nunmehr sofort mit der Wahl der
KlassenstenevEinschätzungsxsommissionen borzugehen und demnächst die Einschätzung selbst, sowie
die Fertigstellung der Klassensteuerrollen zu veranlassen. «

Sämmtliche Skhriststücke sind alsdann  Klasfensteuerrollen in duplo! zur Vermeidung
der kostenpflichtigen Abholung bis zum 3. Januar a. fut. hierher einzureichem

Die bei der Vorrevision der Einkommens-Nachweisungen aufgestellten Bemerkungen sind
unter Zuziehung der örtlichen Einschätzungs-Commissionen zu beantworten, resp. sind die erforderlichen
Gutachten in der dafür bestimmten Colonne einzutragen.

Schließlich mache ich noch darauf aufmerksam, daß die einzelnen Seiten in der Rolle
selbst aufzurechnen sind, die Recapitulation jedoch auf einem besonderen Bogen Formularpapicr
zu erfolgen hat, welcher der Rolle lose beizulegen ist. Selbstoerständlich muß jedem Exemplar
der Rolle eine Recapitulation beigefügt sein.
No« 4781 Namslau, den 17. December 1883.

Betrisst die Anfstellnng der Geburtslisten der im Kalenderjahr 1867
_ geborenen männlichen Personen.

Auf Grund des § 45,7a der Ers.-Ordtk. vom 28. September 1875 sind die Geburts-
listen der im Jahre 1867 geborenen Personen männlichen Geschlechts Seitens der Herren Geistlichen
und der mit Führung von Geburtsregistern betraut gewesenen Behörden und Beainten, den Polizei-
Verwaltungen und Gemeinde-Vorständen des Kreises, sowie en ihre Stammrolle selbstständig füh-
renden Gutsbezirken von Bachowitz, Kl.-Butschkau, Glausche, Schmograu und Wallendorf, bis zum
l5. Januar l. J. zuzustellen.

Der Bedarf der zu diesem Zweck erforderlichen Formulare ist mir von den Gemeinde: 2c.
Behörden innerhalb 14 Tagen anzuzeigen und sind dieselben nach erfolgter Zusendung den Herren
Geistlichen 2c. zu übergeben.

Die Herren Geistlichen ersuche ich, die Eintragungen mit möglichster Sorgfalt zu
bewirken, damit sämmtliche Individuen zur Aufnahme gelangen und auch Jrrthümer in der
Schreibweise der einzelnen Namen, wie bei den Geburtsdaten thunlichst vermieden werden. Falls
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in einzelnen Gemeinden die Geburtslisten seither nur für den laufenden Jahrgang aufgestellt wor-
im? sind? wird der Bedarf zu Geburtslisten für die Jahrgänge 1864���1866 ebenfalls bei mir nach-
zu u en ein.

NO� 4791 Namslau, den 17. December 1883.
Jn Gemäßheit des § 45. 7b der« Ers.-Ordn. vom 28. September 1875 ersuche ich die

Herren Standesbeamten des Kreises, mir bestimmt bis zum l5. Januar 1884 Auszüge aus dem
Sterberegister des Jahres 1883, enthaltend die Todesfälle derjenigen männlichen Personen, welche
das 25. Lebensjahr noch nicht überschritten haben, einzureichen

Für jede einzelne Ortschaft, in welchen dergleichen verstorbene Individuen geboren sind,
müssen besondere Extracte angefertigt werden. Die Formulare hierzu sind in der Opitzschen Vuch-
druckerei hierselbst vorräthig.
NO« 480l Name-lau, den 17. December 1883.

, Die Gemeinde-Vorstände des Kreises beauftrage ich, mir bis zum 2. Januar a. f« die Nach-
weisung der im Jahre 1883 vorgekommenen Besitz-Veränderungen unter den Associaten der Provin-
zial-Land-Feuer-Societät einzureichen

Von denjenigen Genieinde-Vorständen, in deren Bezirken im Jahre 1882 Feuer gewesen,
ist mir die vorgeschriebene Jtcichweisuiig über die erfolgte Wiederherstellung der in diesem Zeitraum
abgebrannten oder beschädigten Gebäude ebenfalls bis zum 2. Januar l. J. einzureichen.  Schema V
zur Jnstruction für den Geschäftsbetrieb der Provinzial-Land-Feuer-Societät. Amtsblatt pro 1872
Seite 30.!

Es kommen hierbei die nachstehenden Brände in Betracht:
am 22. Juli in Bachowitz Dom., am 22. März und 16. Mai in P.-Marchwitz,
,, 29. April in Brzezinke Dorn, » 24. Jan. ,, 31. Jan. ,, W.- »
,, 13. Novbr. in Dziedzitz, ,, 30. Juli in Strehlitz I,
,, 15. August in Eckersdorf, ,, 10. Juni in Wallendorf Dom. und
,, 22. März in Glausche, ,, 27. Juni in ,, Gem.
,, 1. Septbr. in Groditz,

NO» 4811 Namslau, den 17. December 1883.
Die Revision der Buchführung der Feuer-VersicherungsAgenten betreffend.

Die Herren Aintsvorsteher derjenigen Bezirke, in welchen sich Feuer-Versicherungs-Agentu-
ren befinden, ersuche ich, sich alsbald der gesetzlich vorgeschriebenen Revision der Geschäftsführung
der betreffenden Agenten für das Jahr 1883, sofern dies noch nicht geschehen sein sollte, zu unter-
ziehen, sowie am Schlusse des Jahres festzustellen, wie viel und in welcher Höhe Versicherungen

a! an Mobiliar und
b! an Jmmobiliar

bei jeder Agentur in Kraft stehen.
i Bezüglich der vorzunehmenden Revisionen verweise ich auf meine Kreisblatt-Berfügung vom

13. November 1882 Stück 46 Seite 466. Ueber den Revisions - Befund ist ein Protokoll aufzu-
nehmen, welches mit den vorerwähnten Nachweisungen der ult. December 1883 in Kraft stehenden
Versicherungen mir bestimmt bis zum 10. Januar 1884 einzureichen ist.
No« 4821 Namslau, den 18. December 1883.

Diejenigen Gemeinde-Vorstände des Kreises, welche noch mit der Erledigung meiner Kreis-
Matt-Verfügung vom 17. November er. No 433, betreffend das Auswanderungswesem im Rückstande
sind, werden aufgefordert, die einzureichende Nachweisung eventl. Negativ-Anzeige bestimmt bis Sonn-
abend den 22. d. M. hierher gelangen zu lassen, andernfalls die kostenpflichtige Abholung erfolgt.
No. 483] Namslau, den 18. December 1883.

Die Polizei-Verwaltungen und Herren Amts-Vorsteher des Kreises ersuche ich, mir bestimmt
bis zum 27. d. M. die Nachweisung der vorläufig entlassenen Strafgesangenen einzureichen

Aus den Nachweisungen muß die Zahl der direct aus der Haft in Zugang gekommenen,
sowie die Zahl der bereits in anderen Bezirken unter Kontrole gestandenen, von dort. in Folge Woh-
nungs-Wechsel in Zugang gekommenen, vorläufig entlassenen Strafgesangenen ersichtlich sein.

NegativsAnzeigen sind nicht erforderlich.
No. 484] Namslau, den 12 December 1883.

Der Herr Ober -Präsident der Provinz Schlesien hat dem Vorstande des »Marthastifts«
zu Breslau die Genehmigung ertheilt, im Laufe des Jahres 1884 zum Besten der evangelischen
Herberge für Dienstmädchen ,,Piarthastift« daselbst eine einmalige Sammlung milder Beiträge» in
Form einer Hauscollekte bei den bemittelteren evangelischen Haushaltungen des Regierungsbezirks
Breslau zu oeranstaltem _

_ Die von dem Vorstande mit der Sammlung zu beauftragenden Personen haben sich durch
Vorzeigung der Genehmigungs-Verfügung oder einer beglaubigten Abschrift derselben zu legitimiren.
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NO« 485] Namslau, den 17. December 1883.
" Die erste Strafkammer des Königlichen Landgerichts zum Naumburg aXS hat am 24. Oc-

tober 1883 dahin erkannt:
daß alle Exemplare der Druckschrift Nana, Pariser Sittenroman von Emile Zola in deut-
scher Ueberfetzung Verlag von Frick und Vogel, Zürich 1883, welche sich im Befitze des Ver-
fassers, Druckers, Herausgebers, Verlegers oder Buchhändlers befinden, einzuziehen, sowie die
zu ihrer Herstellung bestimmten Platten und Formen unbrauchbar zu machen sind.

No. 4861 · Namslau, den 17. December 1883.
Durch das in der Revisions-Jnstanz bestätigte Urtheil der Strafkammer des Königlichen

Landgerichts zu Flensburg vom 2. August 1883 ist dahin erkannt worden:
daß die im Besitze des Verfassers, Druckers, Herausgebers, Verlegers oder der Buchändler
befindlichen und die öffentlich ausgelegten, oder öffentlich angebotenen Exemplare der Dructschriftt
,,Rathgeber für Neuvermählte, ein belehrendes Lesebuch für junge und nicht junge Leute,
welche sich iiber Alles, was die Schamhaftigkeit zu erfragen oft abhält, hier Rath erholen kön-
nen von Dr. Reymund Schnabel, prakt. Arzt in Wien, C. A. hager, Chemnitz,

unbrauchbar zu machen seien.
No� 4871 Namslau, den 17. December 1883. «

Während der Abwesenheit des Amts- und Gutsvorstehers Herrn Rittergutsbesitzer Haupt:
mann von Prittwitz und Gasfron auf Droschkau vom 17. d. M. ab auf die Dauer von 8 Tagen
wird Herr Wirthschafts-Jnspector Müller ebendaselbst die Amts- und Gutsvorsteher-Geschäfte von
Droschkau führen.
No� 4881 Namslau, den 18. December 1883.

Vereidet:
1. der Privatschreiber Karl Koschig in Strehlitz als Gemeindeschreiber für die Gemeinden Streh-

litz I, II und III;
2. der Gutsbesitzer Heinrich Stolle in Deutsch-Marchwitz als Gemeindevorsteher für die Gemeinde

Deutsch-Marchwitz ;
3. der Freistellenmitbesitzer Robert Selig in Paulsdorf als Gemeindeexecutor für die Gemeinde

Paulsdorf

Der Königliche Landrath. J. V.: Hoffmann, Kreis-Sekretair.

Jn der Nacht zum 26. November d. Js. sind dem Gastwirth Beinert zu Prietzen mittelst
Einbruchs etwa 300 M. baares Geld und einesilberne Remontoiruhr mit breitem Goldrand, 3 gol-
denen Zeigern und sogenanntem Nickelwerk gestohlen worden. An der Uhr, welche die No. 79526
hat, befand sich eine Lederschnur

Wer über den Verbleib der gestohlenen Sachen oder die Person des Diebes Auskunft geben

kann, wird um schleunige Nachricht zu den Acten J. Egggersucht
Dem, den 8. December 1883. Der Erste Staatsanwalt.

Der unterm 6. v. Mts. hinter dem Bäckergefelleii Karl Hoch aus Windisch-Marchwitz we-
gen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt.

Oels, den 12. December 1883. Der Erste Staatsanwalt.

Der fluchtverdächtige Arbeiter Josef Adler aus Grüneiche Kreis Namslau, geboren am 16.
September 1861, ist wegen Verdachts des Diebstahls zu verhaften und an das Königliche Gerichts-
gefängniß hierselbst abzuliefern.

Adler war bei seinem Weggange von Grüneiche mit einem grauen Jaquet, grauer Zeug-
Weste, schwarzen Zeughosen, blauwollenem Halstuch und schwarzer Schirmmiitze mit Kokarde bekleidet.

Namslau, den 14. December 1883. Der K�önigl. Amtsanwalt

Betrifft die Weihnachtsferiem
Der Schulschluß erfolgt am Sonnabend, den 22. d. M., der Wiederbeginn des Unterrichts

am Donnerstag, den 3. Januar 1884.
Namslau, den 12. December 1883. Der KönigbFKreiffchnlinspecton 

eng er.
Das unterzeichnete Commando hat in Stelle eines verstorbenen Inhabers der Kaiserlich

Russischeti St. AnnewMedaille einen Erbberechtigten zu deren Verleihung vorzuschlagen. Die hier
befindliche Liste, enthaltend diejenigen Individuen, welchen Erbansprüche auf die im Jahre 1835
bei Gelegenheit der Revue in Schlesien verliehenen St. Annen-Medaillen zustehen, giebt über deren
momentanen Aufenthalt keinerlei Anhalt. Daher geht an alle ehemaligen Offiziere, Unteroffiziere
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und Gemeine des damaligen 7. Jnfanterie-Regimeiits, welchen ein Anspruch auf die Ererbung zur
Seite steht, hierdurch die Aufforderung, ungesäumt dem Regimente von ihrem Aufenthalt Nachricht
zu geben. Vor: und Zunamen, Tag der Geburt, des Diensteintritts und der Nachweis zur Erb-
Berechtigung müffen angegeben sein.ü ·ch Diejenigen, welche bis zum 1. Februar 1884 sich nicht melden, werden in der Liste ge-

ri en.
Liegnitz, den 15. December 1883.

Commando des Köuigs-Grenadier-Regiments �. Westpreuszischey No. 7.
gez. Malotki von Trzebiatowski, Oberst und Regiments-Commandeur.

B. Nichtamtlikher Theil.

Nothwendtger Verkauf.
Das dem Stellenbesitzer Paul Fietz und dessen Ehefrau Christiane geborene Simon

zu Hönigern gehörige Grundstück Freistelle No. 15 Hönigerm dessen der Grundsteuer unterliegen-
der Flächenräum 6 Hektar 60 Ar 88 qm beträgt, ist zum Zwecke der Zwangsvollstreckung zur
Zwangsversteigeruiig gestellt. .

Es beträgt der Grundsteuerreinertrag davon 57 Mark 24 Pf., der Gebäudesteuer-Nutzungs-
werth 36 Mark und die zu erlegende Bietungscaution 318,96 Mark.

Versteigerungstermin steht »
am 30. Januar 1884 Vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gericht im Zimmer Nr. 10 des Amtsgerichts-Gebäudes an. l
Das Zuschlags-Urtel wird im Anschlnß an den Versteigerungstermin im gedachten Geschäfts-

zimmer verkündet werden.
Der Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes, etwaige Ab-

schätzutrgeti und andere das Grundstück betreffende Nachweisungen, ingleichen besondere Kaufbedin-
gungen, können in unserer Gerichtsschreiberei II eingesehen werden.

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein-
tragung in das Grundbnch bedürfende, aber nicht eingetragene Nealrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert, dieselben zur Vermeidung der Präklusion spätestens im Versteigeruiigstermine
und vor Erlaß des Ausschlußurtheils anzumelden.

Namslau, den 13. November 1883. Königb AmtssGericht II.

Bekanntmachung.
Als Kommissare für Auf- und Annahme von Testamenten fungiren

a. im Januar der Unterzeichneta
b. im Februar Herr Amtsrichter Ziolecki,
c. im März Herr Amtsrichter Bräuen

Schriftliche Anträge auf Absendung der TestamentspKoinmission sind nicht an die Person
des Richters, sondern an das Amtsgericht zu adressiren.

Namslau, den 15. December 1883. Rönigl. Amtsgericht Bieder.

Bekanntm achung.
Die für die Stadt Reichthal nnd die umliegenden Ortschaften angeordneten Gerichts-

jage werden im Jahre 1884 an nachfolgenden Tagen:
den 26. Januar, den 8. Niärz, den 19. April, den 31. Mai, den 12. Juli,

den 20. September, den 31. October, den 13. December
in dem Rathhause zu Reichthal abgehalten werden.

Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit werden an den Nachmittagen aufgenommen.
Falls Grundbuchsachem insbesondere Auflassungen zu erledigen sind, ist die Mitnahtne der

betreffenden Grundakten vorher zu beantragen. ·
Namslau, den 15. December 1883. Königliches A1ntsgertcht.

Bekanntmachung
Jn Gemäßheit des § 35 der Reichs-Gewerbe-Ordnung haben wir die verehelichte Maria

Hentscher geb. Zwirsch von hier als Gesindeverinietherin bestellt und ist dieselbe befugt, die-
ses Geschäft vom 1. Januar 1884 ab zu betreiben.

Reichthah den 17. Dezember 1883. D e r M a g ist r a i.
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_ Die Zöglinge des städtischen Waisenhauses rich ten auch in diesem Jahre
an ihre verehrten Gönner die Bitte, in der allgemeinen Weihnaehtsfreude giitigst
auch ihrer nicht zu vergessen! »

Beiträge fiir den Weihnachtstisch der Waisen werden an den Herrn
Rathsherrn Lange, den Herrn Diakon Lenz oder das Magistratsbureau erbeten.

ZBetHan1en-Yerein.
Zu der am Freitag, den 21. d. M., Stamm. 4&#39;/2 Uhr, im Priifuitgsfaale der

evangelischen Stadtschtile stattfindenden

Weihnachtsseier der Kleinkindersehule
werden die Gönner und Freunde des Vereins hierdurch ergebenst eingeladen.

Namslau, den 15. December 1883. Der Vorstand. Fengler.

, Empfehle mein reichhaltiges Waaren-Lager, Flancllc ���- schwere
.- durable Waaren bis zu den billigften Sorten, doppelt breiten d. Meter

schon mit l Niark 50 Pf., gleich Berliner Elle l Mark.

Fertige Wintevueberzieher u. Kaisermänteh
iiberiiehme auch das Anfertigeti der Anziige und werden die Bestellungeii aufs beste

 und billigste sofort ausgeführt.
E. Röhricht.

olm jelbgw Arae, Rum Con·a,hofäraßa gegenu er er Punschsp Grog,
U o .. .

hrejgtljierarzt Güttlioh. «« GZTFJZZTZFJZIHZHHEUD
Beste franz. Wallniissh Nordhäufers

sicil. Haseluiisse Breslauer

Sneue Eletnegiositikm Getreide-Korn,ultaninen, orint en, . .
Neu-»dem, binnen mm, fvww alle heer ggetgbare doppelte

tiirg PflauCnöeii,lPflaittnetiutusz, d Und emfachehees, um tbenze. te» &#39; »Kaffees in Lgrotfzer Auswahl, L« t q u e u r e
»» » . . - empfiehlt in bester Qualität zuw� HOIIWOII FAUST· allerbilligsteu Preisen

g� Zum tieiiqkstcycuiiku m: Robert Abraham
enipfiehlt Unterzeichneter

«» s lkjhren  still! fund! Sliklåerk  mit nnd in Nanlslau� v» one««3";üfeauzug, n retten« � �einher, Nickeh Eint« :e. m man Und man}
� - » Für ein renommirtes Ungarweinhaus verkauft   en detail zu EÆrosÅlJzreifeilij «

gulateurs!. Optische Gegenstande, als: F� b�? Ugkna T afche U
Brillen, Barometer, Thermometer 2e. ff. 1874er Tokayer Mk. 1,50

· stelle» is« Beseelt-see� . ff. herb. mwungax Mk. 1,50.
Remhthal. P. Urahns, J. G. Herrmann,

Uhrmacher. am Breslauer Thon
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u s
Bilder u Miircsspsikkkikkikkf m???� dskh �i:s» - . e u er �sagen rt eure»

sämmtL Sehreib- und Schulutensiliem
ferner in Photographie-Albums,

w}: skksdskssxsssssszssppssss- . a m u ern,

Caffetten u. Monogrammpapieren u. s. w.
! den schönsten und neuesten

-·� ! .. . . -��
......-ss Gesekksckiastss u. Wesekiasttgetngssptekety

 F� Galanterie- und Lederwaaren. �m
l Ferner wie alljährlich in größter Auswahl

Es: gihrtstö aum schmucä Es:
Ykxx wie Sterne, Engel, Eiszapfem Glasfrüchta Glacow und Bril-
 lantbälle, Quasten und Locken, Licht- nnd Confecthalten Glas-
»  kUgeIU Und EIN-Müsse- Christbaumschnee, Gold- u. Silberskhaum,
 Diamantine oder Winterreif und  Lametta �m oder
 Chriftkindleinshaan

x · .-» ---:3««�--. - -  �u; - · - «�  «. .-s -.-.-..·  .-..·  -· «.- .- . -,. .,-.;.:: «�-- z {am «. s-  «» nur» ,� »«�,-»-  «» �Q. s, L ·.·"�. -.,».»--.« .�!..--«�-.,-» �ja!  .«� s« «� E « «� « « «�- - -- z«- -«..» - --  «--.Fks«-;&#39;-:«  ·-« 1- :.·-;,«-·s ·. -._- "

i hoher minrieller Genehmigu
Grosse Schlesiche Lotterie

zu Breslau 1883.

Sechstausend Gewinne,
« darunter Hauptgewinnei. W. V.:

F 20000 Mark, H
l0000 Mark, 5000 Mark, 3000 Mark, 2000 Mark u. s. w.
 Ziehung 27. December d. J, uns fkzlgende Tage.

92 I5 Pfennige 1ncl. ReichsstempelsteuerLO a 3  sind zu beziehen durch
A. Molling, General-Debit, Hannover.

Auf 10 Loose ein Freiloos.

Nur Æerkiner Fakdrikate l P1231135� Jssjsslgesder kleine ßbaten! _
BUT« Und �Ware? @*����°"»
eetåwätäsd  Pafsendes Weihnachtsgefchenk

empfiehlt in größter Auswahl B   fer g cll cklljill llcll
m iiiiis nisdcwiiiirciisissiidtiiiig  g;z:esse-ex,ssxzssekkksxxggsk,«

M. J. BGrmann. O. Opitz.
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J. Wzlonteok, Ylljrmachen
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste sein anerkannt

großtes Uhrenlager,
in goldenen und silbernen Herren- und Damenuhrem Pariser Pendulem Regulateurs,
Reisewecker, sowie alle Arten Wanduhren unter mehrjähriger Garantie zu billigsten Preisen. .

. Ferner sind sehr schön spielende Musikkastem Albums und die neueren «
, Orchestrtons auf Lager.
» �Desgleichen ensipfehle
3 meine Gold- und Silberwaarety

in goldenen Ketten, Ringen, O!iedaillons, Garnituren n. zu solidesten Preisen.
D0 00

««»-·,»-»-«.«-,»,».9-.·.«-.sz�: : ..szZ.:!-«,,  «, .-» _ «» u... » »x--»k,s.  _ »-.·-«,«»...,.« _ .-.,.--,--· . «« n I s. .-, . «· 1.,; &#39; . -._=-...&#39;.,3�gff:� -.-·. &#39; »· «Ex: <.&#39; , _ V .--- .-.-» _�_ »; ««·»..».»;««.«.· »· » »  »»&#39; -. « . « . &#39; Fa,� -«·� "-_ �II? "&#39;�&#39; . -:s DER«  -Y«.·."-�-«-«..-«�»-."�. - &#39;- �Zwei� -":Z"-�-.«««-s.-. IX. &#39;.I«-&#39;--" ·.&#39;"· �j, 6&#39;» Es.   W .r&#39;" - � -« _ _.&#39;* -.-·�·.«4«;·s:-�» -.-�-z«-.. .-!·»-«x:·-- r · »Es-c«- ···«- . am». �-�2��:._. J: �f ;»�·-s«&#39;ss«,«: n" « Q,» .. �ff-r .»-·»&#39; ._ « &#39;�..-&#39;_ «» w· *�-:_�- �i. TO, ..«««».·. g« . � &#39; » g,� ««  - . ·- -.-  .:=z*_�_&#39;._-.��-}-._. .�TI«.,»Z,�",-«,-I&#39;.TZZ _ _ 5:7.?!» 7.4::fr;:9a=i};�;3r�1}-vgxrkxyäi �-. · v .. :..;X:Zzpc -.-s-..- r : --»-s äzk -««,-»c.·»".-.,:».·«-- «-s«�·.sp«-,· z« f.-.7.·»««.·kk:0»e«-.c.·- a, .�--g- :&#39;f*_  »-sz�-k:-;s.;, sein!» ..»:.::»;.«  . - · «

Bester Apparat zur Unterdrückung von Bränden im Entstehen. Hauptvorzug: sann,
tige Wirksamkeit, so daß das» Feuer schon bewältigt ist, ehe die eigentliche Löschhilfe zur Stelle
ist. Unübertroffen bei Bekämpfung von Petroleumy Spiritus-, Theew oder ähnlicheii
Brändew Handhabung einfach. Unerläßliche Anschaffung für Fabriken aller Art und ländliche
Besitzungen Anleitung gratis. Zu Original-Preisen durch den Vertreter für die Kreise Oels,
Poln.-Wartenberg, Namslau und Kreuzburg. «

Bernstadt i. Schles von Elsner,
Hchzxze Ogachsz Hpi2gec- Uns, «Zum Weihuachtsfest empfiehlt

. Hchxsppssessarpfksss Karpfenbierforme graue Und große Hechte sowie alle schon bekannten Biersorten in
bester Qualität E Hoffmann» » »;   «  -   x.� »»  «� s� -;�-«-.-;-c-5::-.:s--;.s"k I   » « ,

�MeIbourne l88I.� �� I. Preis � �Zürich |883.�  Ürüllereibe�ßer-

Snielwerke
 4��200 Stücke spielend; mit oder ohne
Yjss Expression, Mandoline; Trommel, Glok-
 kenßastagnetten, HimmelsstimmemHar-
 fenspiel etc.

Spieldosen Nordhäuser Korn
2�16 Stückespielend; ferner Necessaires,  in hochfeiney alter Qualite empfiehlt pro Liter

Cigarrenständer,Schweizerhäusohen,Pho- » l Mark 
Paul Koschwitz, 

R i n g."ä tographiealbums, Schreibzeuge, Hand�
 schul1kasten, Briefbeschwerer, Blumen-
xxsjk Vasen, Cigarren-Etuis, Tabaksdosen, Ar-
 beitstische, Flaschen, Biergläser, Stühle,
 etc» Alles mit Musik. Stets das Neueste
 lind Vorzüglichste, besonders geeignet zu IT«

Weihnachtsgeschenken emp�ehlt  i » .- . . ..r» � -  st eroffnet. Dieselbe bietet die großte Auswahli J� H� Heller? Bern  Schwan! T. vom feinsten Niarzipam bis zum gering-
Nur direkter Bezug� gamntirt Aecht-  sten SchauiwConfecn Ebenso empfehle ich

 heit; illustrirte Preislisten sende franco. echten Thorner Psesferkuchem
«.Jun1x0iIq.19A m7. etmexa sre f881 «Hxdv 0g sgq �o "e xeqmenoN IIIOA uexkxempxds «·

Meine

Illeilinatljtkkzlugslellung

f? uon tuegnskzx uep 1311m uammokk Sau-Sag 000�05 z.-  Sonbitor.
--tk: uoA ssricigg w; 9mm Itsasugqss Isp 001 " Bestellung auf WeiynachtssStollen
« ««  ««-:.«:«--:  I�: VVU 50  Un empfiehlt d« O«
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ä Zur gefalltgen Beachtung.
F; Brückenwaagen jeder Tragkrafh sehr billig, 3 Ctr. schon von 12 Mark an unter Ga-
�g. rantie; Viehwaageu auf Bestellungz eis. Oefen, Koch« und Bratkastem Wasserwannem Plat-
�ä ten, Roststiiba Ofenthüren jeder Art, große starke Röhre St. 60 Pf., dito mit Klappen 1 M» H
 Dampsbratey geschloss. Gänsebrateuvfannem eis. email» blaues und weißes- Kochgeschirrq 2..
» dito Schüsseln, Eimer, Kruge, Kannen te» Kartätschem Striegel, Ketten, Draht-« und gesät
» schmied. Nägel, Schlösser, Grabeisem Schaufelm Spaten, stähi. Hm- und Diingergabelm Z

mit und stahl. Pliitteisem Seusen, Siede- und Maschineumessen größte Auswahl v. den g
Oauerkannt besten Stahlwaarem als: Tisch» Dessert-, Taschen» Kuchens, Schlachtmesser F«

nnd Scharen; ferner reichhalt. Lager in Portemounaies, Cigarrew und Brieftaschem Hos a?
«« senträgen Stöcke Viirstem Brillen, Kämme u. dgl. noch mehr; in jeder Branche ist das» La- z:
«- ger aufs beste assortirt, sämmtl. Artikel werden reell, bill. verkauft und empfohlen durchH. Gerlach, Klosterstraße

Bestellungen und Reparatnrem zur Branche gehörend, werden stets angenommen.Schttieinstallgitter eis. liefert das» Pfd. für 20 Pfg. 
I!. C.Nähmascljineu

lle S
stem

Zum Weihnachtsseste empfehleC tgarre n I H » ls in allen Preislagenx o
Vowle1.l-Welne« werden sum Schneiden ange-

sss LIcsUFlIIskhe nommen.in eleganten a en, -

hochfeinen alten Cognaa II« schmWkccks
ff» Jamaica-Rum, Maschiueusabrik u.Damvfsrhneidemühle. �

EOiisseId.P1inschesseuzeu, s«
diverse Sorten Käse,

Astrach. Caviar

�... . .&#39;_.::.&#39;;�. .-:««� «·..· »F» ·;,·- -»«..-..r es. : .f·�".ZZ-..J»j.·. ··«-.:-2.«... H�  - » .»-k� z? »·..-»:s.-. x��v_.�.�. .__  �F.». ..».«. ·-»z,,»»s.zz.-»»..»··.·-«» «,,·.»·f« «. f,� .«.«z»».,«...··.« z, »« , . ��t. .. -- H» �F; «· .« -  �u. »« �um «« · s» ··. »» s... .· Ä

en 2. Weihnachtsfeiertag
- Mittwoch den 26. December 1883von frtschester Zusendung, , . , ,

Elbinger Neunaugen, «« GÆWWFJZ Fåjsfsjsfen am�
Sardines ä Ihuile,in Dosen zu 1,00 und 1,50 Mk»

mar. Roll-Aal, geraucherten Aal, w» d» Htadtigapelle
SUltawFeigen unter Leitung

wie Und i« 9199- I Pfds-Cartons- des Stadtkapellmeisters Herrn Louis Barasch.

echt Schzpktzlzzäkzzgjlelksdoutg Ekksxxgssgstszlgk rissest-».
« Carlsruhe OS.

la. Itarlk Stangenspargel Stadt Meiningen.
in 1 Und 2 Pfd.-Dosen, _ Donnerstag den 27. December
SchaakMandelw �. Welhnachtsfeiertag!:

T«"ä.k;ät;.?�.k.ggku2u, Großes Ytlilitair - Goncert
von der Kapelle

Um» MIZIFIIIJFIJHIFFF,EYV«U,»»»Y des 2.«sol11es. Jäger-Batailluns No. B
einer gütigen Beachtung. unter Leitung

- ihres Kapellmeishers H. Kluge.
Paul Koschwltz. giiissisg v x2 Unr-

N ach dem Concert Tanzkränzchen.
B» i II g. Gtebst Beilage!



Beilage zu Nr. 51 des ,,Namslauer Kreisblattes.«
Donnerstag den 20YDeeember 1883.

Elnil Spiller
· wohnt jetzt

im Gasthofe zum schwarzen Adler.
Einem geehrten Publikum empfehle ich zur geneigten Beachtung mein

höchst reichhaltige? Lager

der gedjegendflen und reellen Golik und Silvermaareu
sowie gut und gewifsenhaft regnlirten goldenen Damenuhren
zu den möglichst billigsten Preisen.

1VI  Vvagener,
Juwelier, Gold- und Silberarbeiter.

Zu Zseiljnachtgeinläaufeu 
empfehle mein » h

retchhalttges und ut assorttrtes Lager
in anerkannt bester Qualität von go denen und silbernen Damen- und Her-
renuhrem in Cyliuder, Auen, Remoutoir n» Regulatoren, Stutz-, Wand-
uhren, Reisewecker te» gut repassirt unter mehrjähriger Garantie zu bedeutend ermä-

szigteu Preisen. 
Goldene Medaillons, Broches und Ohrringe, Uhrketten und Bre- ·

loques, in Gold und Silber, echt amerik. und Pariser Novitäten in Dorn-les, Talmi
und Nickelketlen in reichster Auswahl, vorzüglichster Qualität und Garantie.

l Hugo Haisler,
Zlljrmacher

WllllUÜssc Und Haselllüsse Neurfmnz
empfiehlt billigst Paul Koschwitz, LLalluüsse

R i n g· empfiehlt Gar] Kasding
� am Ringe.Gkrlftbaum«scklmuckk r Zur schnellsten Besorgung von. » z

M:   Mantis-Juki . disiiipslii
Latnetta, Gnirlandem Diautantinq jede? Art Und Größe, felbfkfäkbeudev AMI-

ChristbanmsSchnee u. Kerzen, Confect- matev-·viskzefkig- Mk� Farbe, schOU für Mk· 2-25
und Lichthaltey Tannen-m. Eiszapfem TO� empftehlt fIch Ad, Toebe_
Sterne, Engel, Baumspctzezy Frucht» . ,
Kugeln, Sehanmgold und Silber te. te. Dom, Polnlsch-Marchwltz
smpsishlt Billig� Oscar Hmsler, verkauft

, R I « s· engl!. Ækdfu »Wer-Fiel.
Alle meine werthen Kunden, welche w� · L d f K » N l J?O » e n m or en or , reis ams an, -

Bccrfåßchcn geueg Gruudstiiik nebst Wiudmiiyte eines,
aus» meiner Brauerei geliehen, ersuche hierdurch Willens» bald zu verkaufen. Käufer wollen sich
um baldige Rückgabe derselben. direct an mich wenden.

E. Holtmann, Brauereibesitzen Lorzendort Joseph Kanns,



������548-������

Kolner Dombaulotterie
Letzte Pziehung unwiderruflich »

 II� vom 15. bis 17. Januar 1884 H
   Geld-Gewinne ohne jeden Abzug

« e   i  gegen Coupoiis oder Briefmarken! empfiehlt
und Versendet die mit dem Verkauf der Loose beauftragte Hauptcollection von

Carl Hemtze, Bankgeschaft,
Berlin W.� Unter d. Linden 3.  Zweiggeschäfte in Hamburg und in Bremen.!

  Original: und· Antheil-Loose IV. Klasse 169. Königlich Preußischer
 Staats-Lotterie, Ziehung vom 18. Januar täglich bis 2. Februar 1884, sind bei
 mir vorräthig. Prospekte gratis.

._�. . «.·«k»;»;spZ.,» Yzxsp »« »» - »· ». -·. l »� _�_.._�_._ »» , ».««.« s.  .sz....·...»:»sz.  __ . - Eh· »« ·»- _. ».·.sz�.«-,,z.«».,.-»»,R,Y-.»«».sz· y.�«.-.·  �C, .« .».»«-sp,«.» -_-_ «» - �wug.  »F. « « «. «· « ,,-««.,»;-- ». «. - -..«,,,�... . "t - - «. .� ---.--7...--...»-«3 "·.- . - �-. « , . z. . «» . . « ·;.�..:-«":s«,-�.-.T«-i«;::2,:.-cx- Jst-ges� E   s «. 1 Z  «s--«.«.»:«.-.-4 --,  .T.:-:---D- .s -..;.« f �afy�w; «�

«, «...--.;- &#39; .
, H«

� .-   -.-- - -. - E» -. s� s« --. � sc! -· s«9««J-�-.k··-&#39;-.·"-"Y&#39; ·«".-.«E «.;·««FFT«"«-s-··«IF?THE·«77·9-ki3E-ti·«"4«YYJYFLEb T««�·-.·�«--·&#39;"-·":·&#39;-«s&#39;IJii« F··-.-«&#39;-·-7«-«3-T-·-":�EZ1·.«-.?, "v . .�� XVI« «-· « « ««-.f«;.5-.-«":"  ·- ·- «.  -�T:H-".«.-.E·�-·«J.--  E�:��.  ·«�.:«-·.;""-«-« " H«·.""s",s-«;"JE«-:.·-I-�«."T�T«s««·«;««,:!«E?ksz,-. «·-.i..-Z.·T«T-"-«.E«

. . -      « -· s«» s� · s X " "r »F«- «-I &#39; l� H  «» -. . »· II. cx · � 79g.� . ��- : .92 i «·  r»  f  A  » semste ··.    F Alpenkrauter - Magenhaut. J
» i Wallrad ottäär Bernhard,

«» « «    kgl. daher. Hofdestillateur in �Einbau
-  « «« «« i. Bodensee, zürich und Z3regenz.

ist, nach Aussage berühmter Aerzte und Universitäts- Professoren das beste Stohmachicum, das sich zur
Förderung und Erhaltung des Appetites, normaler Verdauung, regelmäßigen Stuhlganges und gesunder
Blutbildttng vorzüglich bewährt. � Er regelt die Funktionen des Magens unglaublich rasch, schasft Wohl-
behagen, gesundes bliihendes Aussehen und wirkt der tagliche Genuß stärkend und belebend auf den

ganzen Organismus.
Echt zu haben in Flaschen zu Mk. 2,10 Mk. 4. �  Probeflasche Mk. 1,05!

in Namslau bei Herrn Otto Dahin.» Bernstadt � � Ernst Mücke vorm. W. Reuning. B
f,  an 00 f, f� CO

000OOOOOOOOOOO·OOOOOOOOOOOOOOI 
O

«» ·- �v....-._. &#39;__&#39;"L._.&#39;. ·.«- .. - � 511"�. .--.c««--»«,.« -.s-..--. « «;  �n. . . · D; :-«.«.:i- _: X.I:PE�TILIH.JJTEU«J;-Z:IC.«-HI-QYI»  "h; i« «« �v� � ·· « :"�,«·-»,.-x�.«.,«;-; «:-. Hex;  �In: «·-.«·- ;5p.-«««:."--s··« »» .. ---»., » . »,--,«-.:- .4-&#39;�-«« « ..- »  . »    HFZZTZ .  , «.  « »« «.·:s.·.-�.-;.«»«�-.-»;;-;--:: ». ..&#39;_" �f �L«s.-.;T..I-«IJT�H·.J·««"«C«. .«J· e4;�ä�?-�2�«�f�i&#39;;� J· «-«&#39;-«·· IX: E« - «· ·  T» "·Z-.-«-�"&#39;-�7-«-·!1"k.1- - J. «-»·k-,"."�«-·- H 2T«-"-&#39;-".7-«:«.· «·-�«««.«s""-�4-Z·«-«·-«�··-� u�? �7&#39;--"-�.�.  - · - ··-T
s..«,·-E«·-»s
E; 
Es; 
.-
341.�:

 -.-:».-  ·

ist eröffnet und ersuche ergebenst um recht zahlreichen.1. . �. «« l
o 0  

 -
. - ««..·":&#39;-«-«««««

O «· O O
. . . .. »� « .�. �....,.-. . »» ·«  .-..«.  � � « �- �- -.«..«.--- -· «.-,«1.-.«.....». _ » � .,.- ««  «, ,---..s."- .  «: «»  ·« «-«--«·�«&#39;-J-�««Z-·»-S«·ZL·«-··-�TT««, f?" z, «« z« »· « -··»«·«,;�:j-·-:-«·�««»Z.« . «. .«·««:!.,&#39;-«:k«--k..·-·---  z »O. _ ·» « . _ . . -"�x�_._3.�  � - « . . �_&#39;. -j»««;s.·.··-«·-»»- Fu:  �i. «-·· - . . « ..zz:, ».   v�;  I ITTHHUYÄI DIE-»F« 3�� CYHIYI "-"-L·&#39;«-«.«"««:-:"Y"« ««««-«- -«·"7-« DIE-»F s» Ü - «  «« - J·  �"5. «« - .--«. s � i� - -.s·-·· &#39; «« TYFL «I««�3-- « «« &#39; «·� z«   b « :s- r T. . »« «» _ �r�: _- .4.« ..:,..7. w... »-·.;j«:»».".·:·»«».«-;;-;·»·. .__. «--.«.«« m; ·· «« - - -- F! s -

« em

ypchspiu »mi- viaig z» goes-Fische 15 Pfg» Zikargarmenkgläutter
zum� Füllen in Flaschen ä Liter 10 Pfg. empfiehlt i» bester Qualm; nimmt

E. Ho�mann, Paul Koschwitz,
Brauereibesitzen R i n g.



Epilepsie

bestens zu empfehlen.

Baseler Leckerli sc.

Bahn
-  «« « .· « ".-7I-..:..««--.s- F� «-·«s..- » «;--«--,, : . .»; j-I7»«:H;«-J.;-o-FH;F-y2-:i -.k;-.,«,.7;7·. 55" -.  ---.

gseiljnacljis-Ylusstelkung.
Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir

meme Zseitjnachtsaugskelkung
Dieselbe bietet eine große Auswahl Bonboip

niizren, Attrapem Christbaum- u. Deffert-Con-
 fitüren, Knallbonbons, .Marcipan - Confech   -
 MarcipankTorten und Herze, Bienenkörbe,

 alle Sorten Pfefferkuchem
 Citronatz Gewürz- und Thorner Ausschneide-

 lachen, Bomben, Steinpflafter, Neiffer Con-
 fect zu; ff. Packete: Silberstufen, Elisenz Nuß-
 kern-, Chocoladen- und Nürnberger Kuchen,

III. Koschwitz,
Eonöitor und Yfefferküchcern «

ihofstrafze und Langestraßen-Ecke. «

Ein nüchteriiey ehrlicher

TgJ a eh te r
wird per 1. Januar 1»884 gesucht. _

Dom-Wmd-Marchwntz.

Madchen
vom Lande, welche das Schneidern und Weiß-
nähen gründlich erlernen wollen, können sich mel-
b b« o o sz oe" « Ottlhe Kloek,

wohnh. bei Frau E. Behnisch am Ringe.
Wurfmaschinem Plaudern, Rüben-

schneidet gut gehend, sowie alle dergleichen Re-
paraturen werden angefertigt.

Auch alle Reparaturen in Mühlen übernimmt
Ä. ASCII, imühfenhauer,

Na1nc3laii, Llndreag-Kirchstr.
und alle Nervenkrankheiten heilt
brie�ich der Specialarzt Dr.
K-illisch in Dresden. Wegen
d. zahlreichen Erfolge grosse

gol ene Medaille d. wissensch. Gesellsch. in Paris.

1000 Thaler
sind auf sichere Hypothek zum 1. April 1884 zu
vergeben. Von wem, ist zu erfragen ingder
Exped. d. VL

Ei gu gehaltener ennskljlitten
mit Sttiellengelijute und zlelideclke

ist preismäßig zu verkaufen. 
C. Krubey Klosterstraße

Ein Hagdhund
im 3. Felde, braun, glattharigp gute Nase, steht
fest, nicht Apporteuu ist für 30 Mark zu ver-
kaufen bei Forstaufseher Lö�ler in Damratsch
bei Carlsruhe

1500 Mark
werden zur ersten Hypothek auf ein ländl. Grund-
stiick gesucht. Von wem, ist in der Exped d. VI.
zu erfahren.

welche mein Mann, der Tage-
r löhner Carl Hunscha in

Strehlitz, macht, bezahle ich nicht mehr. »
Strehlitz. Helene Hunscha,

geb. Richlick

Zwei helle trockene A

Skhüttböden
hat zu vermiethen H· Kgschwitz,

s Conditotx
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Tanzöücher
ä 50 Pf. sind zu haben bei

  «« o. Nutz.

» Eben erschien und ist durch alle Buch- und Musi-
kalien-Handlungen zu beziehen:

Æeilinnolrtngilltnm
2 ! auserlesfene Æeilinnclltsliecier mit

leichter Ylavierbegleitung
Nr. 1. Weihnachtsglockein Hüfzer die Glocken nieder·

klingen.
» 2. Was bringt der Weihnachtsbaums
» 3. Morgen Kinder wird�s was geben.
» 4. Die heilige Nacht. stille» Pacht! heilige Pacht.
,, 5. Alle Jahre wieder. «
» 6. Der Kinder Weihnachtslied Ihr �gewann;

kommt.
� 7. Jhr Hirten erwacht.
» 8. O du fröhliche.
» 9. Es ist ein Ros� entsprungen.
,, 10. Vom Himmel hoch!
» 11. Einladung. Herbei o ihr Olåubigem
» 12. Weihnachtbescheerung. Hei willkommen Zseihs

. nachtsbaum
,, 13. Der Christbaum im Himmel. Ya droben, da

_ · droben.» 14. Weihnachtslretx  singen wir das schönste
e O

� 15. O Tannenbaum
» 16. Zu Bethlehem geboren.
» 17. Das ist der Tag den Gott gemacht.
» 18. Der Kinder Bitten an den hl. Christ. Du lie-

· « ber heiliger frommer Christ.
» 19. Christnacht. Heil-ge· Zcacht auf Engels�

schwingen.
» 20. Altdeutsches Weihnachtslied grenzt euch ihr

Cl! stelieben n.
Für die Abonnenten der Neuen Biusik-Zeitung

zusammengestellt
Nr. 1�20 zusammen in 1 Bande

Mk. 1,-.

U. Z. Gange« Verlag, üiiln um.

Der lästcge Schaut-sen,
Husten, Katarrh wird durch Anwendung der bewährten
Apotheker W· Voß�schen Katarrhpillen in ganz erstaunlich
kurzer Zeit beseitigt und ersehe man die wissenschaftliche
Begründung hierfür aus den in nachverzeichneten Apotheken
gratis erhältlichen Broschüren. Jn Namslau bei Herrn
Apotheker Wilde.

Nur dann ächt, wenn sich auf jeder Schachtel der Na-
menszug des pract. Arztes Dr. med. Wittlinger befindet.

Ein Æeiltnarlitsgejsclienlr
»Das Weihnachtsfest ist wieder vor der Thür, das Fest

der WerktHätigen Liebe, an welchem Jedermann darnach
trachtet, den ihm Nahestehenden eine Freude zu machen.
Und wie uns Niemand näher steht, als die Glieder unserer
Familie, so sind sie es auch, unsere Frauen und unsere
Kinder, denen sich diese Liebe vor allen Anderen zuwendet.

Wie können wir aber diese Liebe besser bethätigen,
als indem wir für ihre Zukunft sorgen und bestrebt sind,
diese Zukunft auch für den Fall sicher zu stellen, daß ein
früherer oder späterer Tod uns von ihnen scheidet!

Man wende nicht ein, daß die Erinnerung an diese
Trennung das helle Licht der Weihnachtskerzen trüben

würde. Wir sind Alle sterblich, das weiß ein Jeder;
Niemand aber weiß, wann sein Stündchen kommen wird
und deshalb mag ein Jeder sein Haus bestellen, damit
ihm nicht, wenn unerwartet bald der Tod anklopfen sollte,
der Abschied erschwert wird durch die bittre Sorge, was
wird aus den Deinen werden. Die Lebensversicherung
überhebt uns dieser Sorge; sie gewährt uns die Beruhigung,
auch über den Tod hinaus die Zukunft unserer Lieben
sicher gestellt zu haben und diese Beruhigung sollte uns
die Freude darüber stören, daß wir heute noch unter
ihnen weilen, heute noch ihre Freude theilen, noch in der
Lage sind, für sie zu arbeiten und die Sorge von ihnen
fern zu halten? �� Gewiß nicht, versuch�s, lege eine Le-
bensversicherungs-Police auf den Weihnachtstisch
deiner Gattin, und wenn beim Anblick dieses Beweises
deiner vorsorglichen Liebe ein Schatten über ihr Antlih
gleiten sollte, die Zeit wird kommen, wo sie diese vorsorg-
liche Liebe segnet«

Mit diesen Worten wendet sich die geben-versiche-
rungssgiesellschaft zn oieipztgH in einem hübsch ausge-
statteten Prospect auch in diesem Jahre an das Publikum, um
dasselbe aus Anlaß des bevorstehenden Weihnachtsfestes
zur Versicherung des Lebens einzuladen.

Wir müssen gestehen, daß-der Vorschlag, eine Lebens-
versicherungs-Police auf den Weihnachtstisch zu legen, un-
sere volle Sympathie hat und wünschen daher von Herzen
daß dieser Gedanke in weiten Kreisen den verdienten Bei-
fall und recht oft die erstrebte Verwirklichung finden möge.

*! Vertreter für Namslau: Paul Koschwitz,
Ring.

Nr. 63 des praktischen Wochenblattes für alle Haus-
frauen ,,Fürs Hans«  Preis vierteljährlich 1 M! enthält:

« Moses von Michelangelo. � Ehre dich selbst. �-
Unterm Mispelzweige -�� Weihnachtsgeschenke. � Weih-
nachtsstollen � Alphabet für angehende Ehemännen �-
Qsmanische Frauen. ��� Hausgarten im December. --
Weihnachtslieder. � Christbaumschmuclkß � Krippe. �-
Geschenke für Damen. � Für junge Mädchen. � Roth-
käppchen. -� Für Knaben. � Für Großmütter. �
Goethe. � Kochbücher � Tragbänder �- Pantoffeln
aus Tuchresten � Gestrickte Staubtücher � Römische
Schürze. �� Schwarze Schürzen. � Topfangreifen �
Kafsee- oder Theewärmen � Haushaltungsbuch. -�� Kin-
derspiele. � Lispeln. �- Gelegenheitsgedichte. � Kin-
derbücher �- Für die Küche. � RäthseL � Fern-
sprechen �- Echo. � Briefkasten der Schriftstelle. �
Der Markt. �� Anzeigen. � Probenummer gratis
in allen Buchhandlungen. �� Notariell beglaubigte
Auflage 30,000. � Wochenspruch:

Zlnerhbrt bleibt kein Gebet,
Zso die »Liebe für die »Liebe
Zu dem Emtt der »Liebe fleht.

Kcrchlcche Nachrichten.
Am 4. Adventsonntage  den 23. December cr.! predi-

gen in hiesiger evang. Kirche: _
Vorm. A. Poln.: Pastor Nitranskrx

B. Deutsch: Pastor Schwartz
N a ch m. : Pastor Nitranskrx

Montag den 24. December Abends 5 Uhr: Christnachts-
feier  Püstor Schwarh!.d· Am ersten Weihnachtsfeiertage  den 25. d. Mts.! pre-
t en:g Vorm. A. Poln.: Pastor Nitranskrx

-B. Deutsch: Pastor Schwartz.
. Nachm.: Pastor Nitranskrx

Am 2. Weihnachtsfeiertage  den 26. d. Mts.!:
Vormf A. Poln.: Püstor Nitransky.

B. Deutsch: Derselbe.
Nachm.: Pastor Schwartz

Am 3. Weihnachtsfeiertag  den 27. d. Mts.! Vorm.
9 Uhr: Nachfeier des heil. Weihnachtsfestes  Pastor Schwung!.

Freitag den 28. d. Mts. Vorm. 9 Uhr: Communion

 Derselbe!. 
Das evangelifche Pfarramn


